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10.53 

Abgeordneter Hermann Gahr (ÖVP): Herr Präsident! Herr Bundesminister! Meine 

Damen und Herren! Hohes Haus! Der Strombedarf in Österreich steigt in vielen 

Bereichen. Gerade die E-Mobilität bringt einen höheren Strombedarf, aber auch die 

Digitalisierung und natürlich die Freizeit. Denken wir daran, dass wahrscheinlich auch 

viele aus diesem Haus mit dem E-Bike unterwegs sind. Insgesamt haben wir einen 

steigenden Strombedarf in Österreich. Die Anforderungen an die Stromsicherheit 

steigen. Wir haben Szenarien, dass es zum Blackout kommen kann. Es ist nur die 

Frage, wie und wann und wo.  

Ich glaube, insgesamt ist es wichtig, dass wir die dezentrale Stromversorgung 

ausbauen, das heißt, dass wir die Stromproduktion von erneuerbarem, 

umweltfreundlichem Strom ankurbeln müssen. Ich hoffe, dass in Österreich die 

Produktion von alternativem Strom, von erneuerbarem Strom angekurbelt wird, denn 

wenn wir nach Frankreich blicken, wo man darüber nachdenkt, die 

Atomstromproduktion wieder auszubauen, so, glaube ich, ist das ein Szenario, das für 

uns keine Vorbildwirkung haben sollte.  

Daher sind wir gemeinsam gefordert, und es ist wichtig, dass die öffentliche Hand mit 

gutem Beispiel vorangeht. Dieser Antrag, dass wir die Polizeidienststellen ausstatten, 

den alle Parteien unterstützen, ist wichtig. Er hat eine Vorbildwirkung, bringt mehr Ver-

sorgungssicherheit und insgesamt auch Strom, den wir tagtäglich nutzen können. 

Ich bin auch froh, dass Frau Bundesminister Tanner im Bereich des 

Verteidigungsministeriums 90 Millionen Euro in die Energieautarkie der Kasernen 

investiert. Wir starten insgesamt für die Bevölkerung, für die Umwelt, für die Wirtschaft, 

für uns alle gemeinsam ein Projekt, das uns für die Zukunft mehr Sicherheit und 

Unabhängigkeit im Strombereich gibt. – Vielen Dank. (Beifall bei der ÖVP und bei 

Abgeordneten der Grünen.) 

10.55 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Zu Wort gemeldet ist Abgeordneter 

Amesbauer. – Bitte.  

 


